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Kreisliga Herren

TT WST/Ekern (SG) VI : TuS Ocholt 
Dienstag, 04.10.2022, 20:15 Uhr

Oeltjen beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS Ocholt
im Spiel der Kreisliga Herren bei TT WST/Ekern (SG) VI beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Dienstag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Lucas Oeltjen, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schmidt / Kemper
das Spiel gegen Pätzold / Droste noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 13:15, 8:11, 8:11. Wenig
Gegenwehr leisteten am Nachbartisch Nowak / Brüntjen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Oeltjen / Wildemann. Beim 0:3 gegen Wilken / Schoor fanden von Garrel / Mayer von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und von von Garrel / Mayer verloren wurde. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
Punkt beisteuern konnte Holger Schmidt im Spiel gegen Lucas Oeltjen, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Volker Kemper, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Michael Pätzold wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rainer Nowak eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Christian Droste kassierte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Kai Brüntjen
sein Spiel gegen Pascal Wildemann letztlich mit 1:3. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Jens von Garrel wehrte eine 1:0 Satzführung von Marc
Schoor ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:
3-Pleite von Nils Mayer gegen Marcel Wilken. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von
2:7 gingen die Spitzenspieler TT WST/Ekern (SG) VI und TuS Ocholt in die Box. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Holger Schmidt eine Niederlage in vier Sätzen gegen Michael Pätzold
kassierte. Volker Kemper bekam wenig später seinen Gegner Lucas Oeltjen beim deutlichen 15:17,
9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.10.2022 gegen
die TSG Bokel II, während der TuS Ocholt am 07.10.2022 gegen die TSG Husbäke antritt.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) VI

Doppel: Schmidt / Kemper 0:1, Nowak / Brüntjen 0:1, von Garrel / Mayer 0:1 
Einzel: H. Schmidt 0:2, V. Kemper 1:1, R. Nowak 0:1, K. Brüntjen 0:1, J. Garrel 1:0, N. Mayer 0:1 

 TuS Ocholt
Doppel: Oeltjen / Wildemann 1:0, Pätzold / Droste 1:0, Wilken / Schoor 1:0 
Einzel: M. Pätzold 1:1, L. Oeltjen 2:0, P. Wildemann 1:0, C. Droste 1:0, M. Wilken 1:0, M. Schoor 0:1


